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Einführung in die Energiesicherheit
Ein neuer Band schlägt den Bogen zwischen Energiesicherheit und

Klimaschutz

von Dustin Dehéz1

Internationale Energiesicherheit wird zu-
nehmend zu einem zentralen Forschungsfeld
in den internationalen Beziehungen. In die-
sem Zusammenhang wächst auch die Zahl
der populärwissenschaftlichen Bücher, die
sich mit dem Thema auseinandersetzen. Sa-
scha Müller-Kraenner, ehemals Leiter des
Nordamerika-Referats der Heinrich-Böll-
Stiftung und inzwischen Repräsentant der
Umweltorganisation „The Nature Conser-
vancy“ in Europa, hat nun einen weiteren
Band dieser Reihe hinzugefügt. Der berufli-
che Hintergrund des Autors legt bereits nahe,
dass das Buch vor allem auch umweltpoliti-
sche Aspekte beleuchten wird. Doch darüber
hinaus will der Autor grundsätzliche Fragen
beantworten. Was bedeutet überhaupt eine
sichere Energieversorgung und wie können
Menschenrechte, Demokratie und Umwelt-
schutz unter dem Eindruck verstärkter Kon-
kurrenz um Rohstoffe gesichert werden?

In verschiedenen Kapiteln beleuchtet der
Autor die aufsteigenden Rohstoffexporteu-
re und Rohstoffkonsumenten. Er beschreibt
ausführlich die Verflechtungen zwischen den
verschiedenen Energiemärkten sowie deren
Auswirkungen auf die internationale Politik.
Das Buch ist zwar leicht lesbar, allerdings
ist der Ton gelegentlich schwer erträglich,
insbesondere dann, wenn Anglizismen ein-

gestreut werden, die die besondere Vertraut-
heit des Autors mit dem Themenkomplex
widerspiegeln sollen. So etwa wenn etwas
reißerisch hinter „das Große Spiel“ Great
Game eingefügt wird (S. 18). Mit solchen
Formulierungen beraubt sich der Autor lei-
der selber etwas Seriosität, denn das Buch
ist im Kern durchaus annehmbar.

Überzeugend ist der Band immer dann, wenn
der Bogen zum Klimaschutz geschlagen
wird und Energie- und Klimasicherheit wir-
kungsvoll miteinander verknüpft werden. Da
in diesen Tagen keine Selbstverständlich-
keit mehr, ist es durchaus erwähnenswert,
wenn Müller-Kraenner betont, dass die neue
Energiesicherheitspolitik – für die der Au-
tor nachträglich plädiert – der Europäischen
Union nur in Abstimmung mit den Verei-
nigten Staaten erfolgreich sein kann. Aller-
dings beleuchtet der Band nur die bereits in
den Medien weitgehend beleuchteten The-
men, die erstarkende Rolle Russlands, die
Abhängigkeit Zentralasiens vom russischen
Pipelinenetz, die amerikanische-chinesische
Rivalität bei der Erschließung neuer Quellen.
Das alles ist nicht neu und hätte nicht eines
eigenen Buches bedurft. Hinzu kommt, dass
spannende Themen, etwa die Rolle Afrikas
in der Rohstoffversorgung, nur am Rande
unter den üblichen Schlaglichtern behandelt
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werden – Stichwort chinesisches Interesse
im Sudan.

Gleichzeitig betont der Autor die Rolle der
aufsteigenden Wirtschaftsmächte und legt
überzeugend dar, dass der Anstieg der Öl-
preise dauerhaft sein wird, nicht nur weil mit
Indien und China zwei Staaten auf den Roh-
stoffmarkt treten, deren Verbrauch überpro-
portional steigen wird, sondern auch weil der
Verbrauch in den Vereinigten Staaten, Euro-
pa, Südkorea und Japan trotz aller Bemühun-
gen um Energieeffizienz eher steigen als sin-
ken wird. Darin sieht Müller-Kraenner aller-
dings auch eine Chance, denn mit den meis-
ten dieser Staaten teilen Europa und die Ver-
einigten Staaten gemeinsame Werte. Im Ge-
gensatz dazu wird zum Problem, dass China
beim Import seiner Rohstoffe deutlich weni-

ger auf die Einhaltung demokratischer Nor-
men setzt. Aus der Sorge vor einem Einbre-
chen der Standards beim Umwelt- und Men-
schenrechtsschutz plädiert Müller-Kraenner
für die Formulierung einer eigenen und
selbstbewussten EU-Energieaußenpolitik.
Allerdings kommt erschwerend hinzu, dass
etwa die Verschlechterung der Menschen-
rechtslage und der Rückgang der Demokra-
tie in Folge verstärkter Konkurrenz um Roh-
stoffe zwar immer wieder behauptet, aber
nirgendwo überzeugend dargelegt wird.

Das Buch ist sicherlich eine gelungene Ein-
führung in die Materie und kann als Einstieg
etwa im Schulunterricht gut genutzt werden.
Mehr als ein oberflächliches Sachbuch ist
es allerdings nicht, da es weder neue, noch
provokante Thesen bietet.

Das Buch:
Sascha Müller-Kraenner: Energiesicherheit. Die neue Vermessung der Welt
Verlag A. Kunstmann 2007, 240 Seiten, 19,90e, ISBN 978-3-88897-470-0.
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